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Bürgerbegehren und Ratsreferenden zu Flüchtlingsunterkünften in Deutschland
nach Jahr der Einleitung sortiert
Quelle: Datenbank Bürgerbegehren, Stand: 21.07.2017
Aufgelistet wurden nur eingeleitete Verfahren, für die Unterschriften gesammelt wurden (nicht: „nur angekündigt/“nur öffentlich diskutiert“)

Nr. Ort Bundesland Thema Datenbank-ID
1 Schwalmtal NRW 1996 Gegen die Unterbringung von AsylbewerberInnen unzulässig 3419
2 Kürten NRW 2001 Standort Asylbewerber-Heim BB nicht eingereicht 2433

3 NRW 2003 unzulässig 2466

4 Ueckermünde MV 2004 unzulässig 3923

5 Kamenz SAC 2011 Gegen ein Flüchtlingsheim unzulässig 6949

6 Putzbrunn BAY 2013 7787

7 Fladungen BAY 2014 unzulässig 8571

8 BAY 2014 Für Alternativstandort Flüchtlingsunterkunft unzulässig 8697

9 Rudolstadt THÜ 2014 8308

10 Au BAW 2015 8937

11 Eisingen BAW 2015 BE nicht im Sinne des Begehrens 8878

12 BAY 2015 unzulässig 9096

13 BAY 2015 BB zurückgezogen 9044

14 Nauen Brandenburg 2015 unzulässig 8908

15 NRW 2015 Für Flüchtlingsunterkunft auf dem Stromberggelände 8966

16 Sprockhövel NRW 2015 9128

17 SAC 2015 unzulässig 9177

18 Frankenberg SAC 2015 unzulässig 9135

19 SAC 2015 unzulässig 9141

20 SAC 2015 Gegen die Unterbringung von Flüchtlingen unzulässig 9205

21 SAC 2015 Gegen ein Flüchtlingsheim unzulässig 8869

22 Schleswig-Holstein 2015 unzulässig 9210

Jahr der
Einleitung

Ergebnis (BB = Bürgerbegehren,
BE = Bürgerentscheid)

Saerbeck Gegen ein Mehrfamilienhaus für Asylbewerber, Aussiedler
und Obdachlose
Gegen Umzug eines Asylbewerberheimes
(Flüchtlingsunterkunft) in das Zentrum

Gegen eine Sammelunterkunft für Flüchtlinge in der
Waldkolonie

Positiv erledigt durch neuen
Gemeinderatsbeschluss

Für den Bau einer Seniorenwohnstätte anstatt eines
Flüchtlingsheims

Kirchheim (bei
München)

Gegen Pläne für die Nutzung des ehem. Krankenhauses
als Erstaufnahmestelle für Flüchtlinge (statt dessen: nur
teilweise Nutzung als Gemeinschaftsunterkunft sowie für
medizinische Einrichtungen)

Positiv erledigt durch neuen
Gemeinderatsbeschluss

Ratsreferendum: Für die Bebauung des
"Brunnengrundstücks" mit einem Haus für Flüchtlinge und
sozial schwache Personen

BE im Sinne des Begehrens (vom Rat
initiierter BE)

Gegen den geplanten Standort der Notunterkunft für
Flüchtlinge neben der Grundschule (für alternativen
Standort)

Mertingen Gegen eine Unterbringung von Flüchtlingen in
Wohncontainern am südlichen Bolzplatz

Kühbach
Gegen eine geplante Flüchtlingsunterkunft im Kühbacher
Gewerbegebiet
Gegen den Grundstücksverkauf am Waldemardamm (und
damit gegen Bau einer Flüchtlingsunterkunft)

Isselburg Positiv erledigt durch neuen
Gemeinderatsbeschluss

Gegen Flüchtlingsunterkünfte am Bolzplatz Waldweg und
am Gedulderweg (gegen Standort)

BE unecht gescheitert (am 20 %-
Zustimmungsquorum)

Arnsdorf bei
Bautzen

Gegen die Verpachtung einer Fläche an den Landkreis für
Flüchtlingsunterkünfte

Für eine Mitbestimmung an der Anzahl von Flüchtlingen
bei der Unterbringung

Königsbrück
Gegen ein Flüchtlingsheim im Gewerbegebiet am
Heideweg

Weißkeißel

Oberlungwitz

Rohlstorf
Gegen den Kauf des Gasthof Warder zur Unterbringung
von Flüchtlingen
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Nr. Ort Bundesland Thema Datenbank-ID

23 Wedel S-Holst 2015 BE nicht im Sinne des Begehrens 8682

24 Kirchheim u. Teck BAW 2016 Für dezentrale Verteilung von Flüchtlingen unzulässig 9251

25 Moosach BAY 2016 BE im Stichentscheid gescheitert 9260

26 Moosach BAY 2016 9302

27 Grünwald BAY 2016 BB nicht eingereicht 9290

28 Radeberg SAC 2016 BB nicht eingereicht 9241

29 Hamburg 2016 unzulässig 9379

30 Hamburg-Harburg Hamburg 2016 Kompromiss 9262

31 Bayern 2016 9402

32 Wesseling NRW 2016 Für mobile Flüchtlingsunterkünfte statt fester Bauten 9321

33 Waldburg BAW 2016 Gegen den Standort für Flüchtlingsunterkunft BE im Sinne des Begehrens 9473

34 BAY 2016 unzulässig 9396

35 BAY 2016 BE nicht im Sinne des Begehrens 9388

36 Korntal BAW 2016 BE nicht im Sinne des Begehrens 9397

37 Konstanz BAW 2016 9446

38 SAC 2016 unzulässig 9250

39 Altenbeken NRW 2016 BE im Sinne des Begehrens 9531

40 Altenbeken NRW 2016 BE im Sinne des Begehrens 9486

41 BAW 2016 Unzulässig (zu wenig Unterschriften) 9589

42 Nürtingen BAW 2016 9586

43 BAW 2016 9616

44 THÜ 2016 offen (Unzulässig, Klage) 9632

Jahr der
Einleitung

Ergebnis (BB = Bürgerbegehren,
BE = Bürgerentscheid)

Für den Erhalt einer Grünanlage / Gegen Bebauung mit
Flüchtlingsunterkunft (Initiatoren betonen, dass sie sich für den
Erhalt der Grünanlage generell aussprechen und sehr wohl für die
Unterbringung von Flüchtlingen sind. )

Gegen den Bau einer zentralen Flüchtlingsunterkunft (für
dezentrale Lösung) (Bürgerbegehren)
Ratsreferendum, Gegenvorschlag zu Bürgerbegehren: Für den
Bau einer größeren Flüchtlingsunterkunft (zentrale
Lösung, 46 Plätze)

BE im Stichentscheid angenommen
(Gegenvorlage des Rates)

Gegen Verlängerung des Mietvertrags mit dem Landkreis
über die Asylunterkunft am Ortsrand

Gegen Verpachtung des Areals an der Turnhalle Pulsnitzer
Straße an den Landkreis (Flüchtlingsunterkunft)

Hamburg-
Eimsbüttel

Für Baustopp von Massenunterkünften für Flüchtlinge (für
kleinere Unterkünfte)
Gegen den Bau einer großen Flüchtlingsunterkunft in der
geplanten Form (Sinstorfer Kirchweg), für dezentrale
Lösung

Rötz
Für mehr Informationen zum geplanten Bau einer
Gemeinschaftsunterkunft für Flüchtlinge

BB nicht eingereicht (Bürgermeister
sicherte mehr Informationen zu)
BE unecht gescheitert (am 20 %-
Zustimmungsquorum)

Prien (am
Chiemsee)

Gegen den Abriss des Lechnerhauses und somit gegen
Neubau einer Flüchtlingsunterkunft

Adelshofen
Gegen Bebauung des Klostergartens (gegen Standort der
Flüchtlingsunterkunft)
Gegen den Bau einer Flüchtlingsunterkunft (gegen
Standort direkt am Friedhof)

Gegen geplante Flüchtlingsunterkunft am Hörnle BB nicht eingereicht (zu wenig
Unterschriften)

Ohorn Gegen Flüchtlingsunterkunft im Ort (Gemeinde soll keine
Gebäude oder Grundstücke zur Verfügung stellen)
Gegen Errichtung von Wohnbauten (Flüchtlingsunterkunft)
im Ortsteil Buke
Gegen Errichtung von Wohnbauten (Flüchtlingsunterkunft)
im Ortsteil Schwaney

Heddesheim Gegen den Bau einer Flüchtlingsunterkunft (für
alternativen Standort)
Gegen den Bau von Flüchtlingsunterkünften (gegen zwei
Standorte, davon einer am Friedhof)

BE unecht gescheitert (am 20 %-
Zustimmungsquorum)

Neckartenzlingen

Gegen den Bau einer Massenunterkunft am Sportgelände
Heiligenbronn mit 64 Containern zur Erstunterbringung
von Asylbewerbern (gegen Standort und Art der
Unterbringung)

offen (BB zulässig, aber evtl. wegen
rückläufiger Zahlen obsolet)

Schöngleina
Gegen Flüchtlingsunterkunft (statt dessen: Für Aufstellung
Bebauungsplan für Ärzte- und Heilkundezentrum)
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Auswertungen

Verfahrenstyp: : 2 Ratsreferenden, 42 Bürgerbegehren

Anzahl Verfahren

Gesamtzahl Verfahren 44

davon noch offen 2

42

13

6

Anzahl Ort und Details

3

3 1. Wesseling, NRW: mobile Unterkünfte statt fester Bauten 2. Sprockhövel, NRW, gegen Standorte 3. Nürtingen, BaWü, gegen Standorte

Jahr der Einleitung

Vor 2015 9

2015 14

2016 21

2017

Gesamt 44

Abgeschlossene
Verfahren

davon gelangten zum
Bürgerentscheid (inkl.
Gegenvorlagen)

Bürgerentscheide
mit Mehrheit gegen
Bebauung bzw.
Unterkunft bzw.
gegen Standort

Erfolgreiche
Bürgerentscheide
(Zustimmungsquorum
erreicht)

Waldburg, Baden-Württ., genauer: gegen Standort der Unterkunft; Zusatzinfos: Es gab keinen Bedarf mehr für Unterkünfte.
2xAltenbeken 2017: gegen Bebauung. Zusatzinfos: Sinkende Flüchtlingszahlen, kein Bedarf mehr lt. Initiatoren.

Bürgerentscheide mit
Mehrheit gegen
Unterkunft, aber am
Zustimmungsquorum
gescheitert
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